
Aufruf der deutschen Bischöfe zum  Weltmissionssonntag

Liebe Schwestern und Brüder,

am 22. Oktober begehen wir in Deutschland den diesjährigen 
Sonntag der Weltmission. Weltweit setzen die katholischen 
Christen mit dieser Solidaritätsaktion ein starkes Zeichen der 
Nächstenliebe für ihre bedürftigen Glaubensgeschwister.

Für viele Menschen in Armuts- und Krisenregionen ist die 
Kirche die erste und wichtigste Anlaufstelle. In Pfarreien und 
Schulen, in Ausbildungszentren und Gesundheitsstationen 
erfahren sie praktische Hilfe. Oft sind es Ordensleute, Priester 
und andere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirche, die 
selbst in Krisenzeiten und während politischer Unruhen vor 
Ort sind und bleiben. In der Nachfolge Jesu stehen sie für die 
Menschen ein. Sie heilen Wunden, sie bauen Brücken, sie 
geben Orientierung, Mut und Kraft. Ihre praktische und spiri-
tuelle Unterstützung verändert Leben.

Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt 
werden, kommen dieser kirchlichen Arbeit in Afrika, Asien und 
Ozeanien zugute. Sie ermöglichen konkrete Hilfe für Men-
schen, die oft vergessen werden.

Die Missio-Werke stellen ihre diesjährige Aktion unter 
das Motto „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13). Dieses 
Wort gilt uns allen. Es ist unser gemeinsamer Auftrag, 
eine Quelle der Hoffnung für andere zu sein. Wir bitten 
Sie: Unterstützen Sie die Arbeit der Missio-Werke in 
ihrem weltweiten Einsatz für unsere Schwestern und 
Brüder – durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine groß-
zügige Spende bei der Kollekte am Sonntag der Welt-
mission. Haben Sie herzlichen Dank!

Dieser Aufruf soll am Sonntag, dem 15.10.2023, in 
allen Gottesdiensten (auch am Vorabend) verlesen 
und den Gemeinden darüber hinaus auch auf ande-
ren geeigneten Wegen bekannt gemacht werden. Der 
Ertrag der Kollekte am 22.10.2023 ist ausschließlich für 
die Arbeit der Päpstlichen Missionswerke Missio  
in Aachen und München bestimmt.

www.missio-hilft.de/wms-liturgie




